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(371)

Instruction
sür die fünf aufgestellten Sanitäts-Tectionen

in der Stadt Vaibach.

8 1. Dic Sanitäts^Section übt ihre Wirk-
lamtcit inl Xiamen dcs Stadtmagistrates in dem
^ zugewiesenen Bereiche aus.

^ 2. Die Wirksamkeit dieser Sanitäts-Sec-
lwnen hat sogleich zu beginnen.

8 3. Die Ecctioncn und deren Rayon, so
wie die denselben zugetheilten Personen werden
Amtlich bekannt gegeben. Jedermann ist gehalten
stch den Anordnungen der Organe dieser Scctio-
Nen unbedingt zn fügen, wogegen es strenge ber-
Wchtung der einzelnen Scctionsmitglicdcr ist, jede
Nichtbeachtung der Anordnungen der compctcutcu!
Chorde zlir gesetzlichen Bestrafung anznzcigcn.

^ 4. Die Wirksamkeit der Sanitäts Scctio-
"l-'n ist eine zweifache, insofcrnc sie sich entweder
(Ulf die Einleitung jener Maßregeln erstreckt, welche
^m Anöbrnchc oder dem Verschleppen der Cholera
^rzubcugeu geeignet sind, oder auf die Verwirft
uchuug jcncr Äiaßnahmen, welche beim Ausbrnche
l̂ er Epidemie dazu dienen, nm dem Umsichgreifen
bcs Uebels Einhalt zil thun oder dasselbe mög/
^chst abzuschwächen.

I n ersterer Beziehung ist es daher Aufgabe
bn Eanitäts Scctioncn:

u) fürdieRcinignng ulldRcinhalten der Straßen,
Häuser, Höfe, Wohnungen und Lagerstätten,
wobei der starken Ucbcrsülwng der Wohn
zimmer durch Inwohner eine besondere Ans
mcrksamkeit znzuwcndcn ist;

»̂) für eiue oftulalige Lüstuug der Wohnuugcn
und Steinigung der Luft in denselben durch
offene Wachholderholzfcner;

<') fiir Beseitigung offener, die Luft vcrunreini
gender Mistgrubeu zwifcheu den Häusern;

^) fiir gehörige nnd tägliche Ncinignng und Des
infection der Senkgruben und Abortc mittelst
ungelöschten Kalkes, Eisenvitriol oder Chlor-
kalken:

^ für eine strenge Beaufsichtigung der zu Markt
gcbrachtcu bictualicn, und zwar insbesondere
des Obstes und Fleisches;

l) für bcrsorgung niit hiurcichcndcin gesunden
Trinkwasser, daher sür ^icinigung oder bcr
l)csscruug schlechter Brunnen im Einvcrnch'
wen ulit dem Magistrate die entsprechende
Sorge zn tragen.
H 5). Beim wirklichen Allsbruche der cpidc

Aschen Brcchruhr werden die Scctioncn inl Wege
^' kompetenten Localbchörden zu sorgen und zu

fachen haben, daß die Wohnuugcu der Aerzte des
^aclM mittelst farbiger Lampen kenntlich gemacht
'"erden, das, eine Apotheke die ganze Nacht hin-
,̂ 'ch offen gehalten werde nnd die übrigen Apo^
)ckcn die Berkallfszcit verlängern.

§ 6 . I n dieser Zeit haben die Sectioncn
uf die Ncinignng, Vtcinhaltung uud Liiftung der

Ahnungen uud Lagerstätten ein erhöhtes Augen
i ^" zn haben und auf eine tägliche Disinfection
" Senkgruben nnd Abortc mit den im H 4 Ut. di

^nannten Vetteln zn dringen.
i, ^ 7 . Die Sectioncn haben anf eine schnelle

edertragilng jener Cholera Kranken, welche wegen
. ^unth Ddcr Ucbersüllung der Wohnzinllllcr in
" " M e n Wohnnng nicht belassen lvcrdcn kön

u, ^ ^ ^^ hicfür bestimmten Spitäler zn sehen,
y / es hat die Aufnahme der Kranken in das
^ "^p / t a l ohne ärztliche Anweisung zu erfolgen,

bleibe durch die Tagesrapportc supplirt wird.
stä,^ ^' ^^^l,a-Leichcn sind unter allen Uiw

"den füglich ill die Leichenkammer zu schaffen,
lose ^ ^ ^rculdc, bcschäftiguugs nnd subsistcllz
^ . ^^wid l l cn sind zn überwachen und ist unter

MNdcn deren Abschaffnng zil veranlassen.

ß 1l). Einheimischen, verarmten Individuen
haben die Scctionen Behufs Erlangnng einer Un-
terstützung hilfreich an die Hand zn gehen.

V o m Stadtmast is t rn to La ibach,
!am 1l). Angust 1867.

Dcr Buracrmcistcr: Dr. (5. H. (sosta.

(!i64—3) Nr. 582.

Concurs-Ausschrcibultss.
Bei dem k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte in

Laibach ist dic Stelle des Grundbilchführers mit
dem sistcmisirten (schalte von <i."l) f l . ö. W. zu
bcfetzcn.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesnchc binnen dcr Frist von

1 4 T a g e n ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund
machung in die „Laibacher Zeitung" an gerechnet,
bei dem nntcrzcichnetcn Präsidium im vorgcschrie
bcnen Wege zu überreichen, darin ihre vollkom«!
mcnc Eignung zum (^rnudbnchsdicnstc nnd insbc^!
sondere die mit Erfolg abgelegte Prüfung über die l
(hrundbuchsführung, fo wie auch die Kcnutnis; dcr
flovenifchen (krainifchcn) Sprache nachzlttvcifcn.

Laibach, am 1l). August 1807.
Vom Präl ld ium dcs k. k. fandesgerichtco.

(206) " " ^ Nr. 9850. !

Kundmachung.
Für die Bcfördcruug dcr Briefe nach den

bereinigten Staaten von Nordamcrica cnlpfchlcn
sich dermalen drei Wege, und zwar:

1. D c r W c g ü b c r E ö l n nnd Ostcnde
(Beförderung in prcnßisch amcricanischcn
Bricfpakctcn).

Anf dicfcm Wege gelangen die Briefe in dcr
Regel am schnellsten an ihre Bestimmung, weil
von Eöln wöchentlich zwei, auch drei Posten nach
den bereinigten Staaten von Nvrdamcrica abgehen.
Dieser Weg wird daher immer benn'tzi werden, wenn
die Ausgeber dcr Briefe den Beförderungsweg nicht
selbst verzeichnen.

2. D c r Wcg nbcr B r e m e n und
A. dcr Wcg übcr H a m b u r g .
Die Posten nach den bereinigten Staaten

von Nordamcrica gchen jctzt aus Bremen jeden
Samstag bormittag nnd ans Hamburg jeden
Samstag Abcuds ab.

Diese bcidcu Wege sind vorthcilhafter wegen
der mäßigeren Taren, müssen aber von den Anf
gcbcrn der Eorrespondcnzcn auf den Adressen an
gegeben werden.

Während nämlich daö Porto bei dcr Beför-
derung über Eöln nnd Astende für den einfachen
frankirtcn Brief 00 kr., für den einfachen uujran !
kirtcn Brief 65 kr. beträgt, ist bei dcr Beförderung
übcr Bremen oder Hamburg das Porto für den fran-
kirtcn und nnfrankrtcn Brief mit ^3 kr. festgesetzt.

Die Wege übcr Bremen und Hamburg cm
pfehlcn sich daher ü b e r h a u p t für die Eorrc-
spondcnzcn nach den bereinigten Staaten von Nord
amcrica, wenn den Aufgebern mehr an dcr Bill ig
kcit dcr Tazc, als an der schnellen Beförderung
gelegen ist, i nsbesonde re aber für jene Eorrc-
fpondenzcn, welche zu cincr Zeit aufgegeben werden,
daß sic in Brcmcn Samstag Morgcns resp. in
.Hamburg Samstag Nachmittags eintreffen können.

Hicvon wird das corrcspondircndc Pnvlicum
znr geeigneten Nichtschnnr ill Kenntniß gesetzt.

K . k. Posidirecticm T r i e l l , am 16ten

Angust 1867.

( 2 0 5 - 2 ) Nr. 1085. '

Concurs-Vcrlautbarulll,.
A,l der k. k. Werks Hauptschulc zn Id r ia ist

die definitive Lchrcrsgchilfcnstcllc, womit ein jähr-
licher Lohn von 300 st. 30 kr. ö. W. vcrbnndcn
ist, in Erledigung gctommcn. ,

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen, an das f. k. Bergamt in
Idr ia gerichteten (Gesuche, worin sie sich übcr Alter,
Religion, sittliche Haltung, pädagogische und Sprach
kcnntnisse, nnd übcr ihre bisherige Dienstleistung
docnmentirt auszuweisen haben,

b is 2 0. S e p t e m b e r d. I .

bei dem k. k. Bergamte in Idr ia , und zwar jene,
welche schon bedicnstet sind, im Wege ihrer vorqe
setzten Stelle zu überreichen.

Vom k. k. Pergamlc I d r i a , am 17ten
August 1807.

(254—3) Nr. 3031.

Kundmachung.
Franz Comic'i, Greisler in Koscsc Hs .Z . 14,

dessen Aufenthalt unbekannt ist, wird auf Grund
dcr berordnnng dcr bestandenen hohen k. k. Steuer
Direction in Laibach vom 29. Ju l i 1850, Z. 5161,
aufgefordert, den Rückstand an Erwerbsteuer sammt
Anschlägen, und zwar:

pro 1805 niit . . . 3 f l . 88 ' / , kr.
pro 1«00 mit . . . 3 „ !>1

und pro 180? mit . . . 3 „ !)3 „

zusammen . . 11 fl. 72 '/2 kr.

b i n n e n v i e r W o c h e n

nm so gewisser bei dein k. l . Steueramte in Feistriz
zu berichtigen, als sonst die Löschung dcr betreffen
den (5rwcrbstcnern nnd dcs (5'rwcrbstcuerscheines von
Amtswcgen veranlaßt werden würde.

K.k. Bezirksamt Adclsbcrg, am 8. August 1867.

(203-2) Nr. 1454.

Licitatiolls-Knndmachung.
bon dem k. k. berwaltnugsamte der an der

Laibach Agramer Commcrzialstraßc bei der Stadt
Landstraß znnächst nnd nur 1 '/^ Stunde von der
Eisenbahnstation bidcm entfernt gelegenen Neli-
gionsfond^herrfchaft Landstraß in Nntcrkrain wird
hienlit allgemein bekannt gemacht, daß zu Folge hoher
k. k. Finanz - Directions - berordnung Laibach den
22. März l. I . , ^ . 2812, wegen LicitandoVer
tauf vou circa

12.000 Enbiksuß Eichcnnuh-, d. i.
Vau-, Wcrk- und Schiffblluhal.tcs,

dann circa

300 n ö Klnflcr Eichcnlircnnhol.zes
in den beiden unmittelbar an der Agram Laibacher
Cominerzial nnd Hauptstraße znm Bahnhofe Bidcm
ob 1 '/^ Stunde bei der Stadt Landstraß gelegt'
ncn Eichcnwäldchcn Groß-und Kleinhrobutzka, dann
wegen bcrkauf von

1000 Stuck Iiicichlmchrnl'äuml-n,
circa 4o oc,o Culnksuß N u h - und
150l> n. ö. Lzlttftrr Vrcnnliol.les

in der oberhalb dcs herrschaftlichen Schlosses ge,
lcgencn Gcbirgswaldung Opatovagora

am 1 8. Sep tember l . I . ,

bormittags s' I lhr, in dicfcr Amtskanzlei eine
bersteigeruna stattfinden werde, nnd auch Offert-
anbote gehörig gestempelt nnd vorschriftsmäßig ver-
faßt, dann sür jeden Forst abgesondert mit einem
badinm von 400 f l . belegt, bis längstens 18ten
September l . I . hicramts angenommen werden,
wozu Uutcruchmnngslustigc mit dem Beisatze sich zu
bcthciligcn, hicmit eingeladen wcrdcn, daß die bezügli-
chen Licitationsbcdingnissc täglich hicramts einge-
sehen nnd auch die zum Abhiebe bestimmten Ge
holze in Augenschein genommen wcrdcn können.

K . k. Vcrwaltungoamt fand^raß,
^am 1 1 . August 1807.


